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Liebe Fußballfreunde,

mit ganz großen Schritten gehen wir dem Saisonende entgegen und
damit haltet ihr gerade auch die letzte Ausgabe unseres
Fußballmagazins in den Händen. Einen Rückblick habe ich versprochen
und den sollt ihr auch bekommen.

Es war und ist eine komische Saison für unsere erste Mannschaft. Zwar
startete man mit 6 Punkte aus 3 Spielen, um danach eine miese Serie
hinzulegen. 7 Punkte aus 8 Spielen bedeutete zu dem Zeitpunkt, dass
man den Blick nach unten richten musste und sich manch einer
vielleicht schon mit dem Abstiegsgespenst beschäftigte. Danach fing
sich die Mannschaft von Trainer Sebastian Stolz und punktete
regelmäßig. So wie viele andere Mannschaften in der B-Klasse auch.
Lediglich die SG Obere Kyll und Kylltall II mussten früh abreißen lassen
und insgeheim konnte man davon ausgehen, dass die beiden
Mannschaften dem Abstieg nicht entrinnen werden. Auch wenn der
Abstieg unserer Mannschaft rechnerisch lange möglich war, musste
man zum Glück nicht wirklich davon ausgehen noch überholt zu
werden.

Während die Vertretung der SG Schneifel die Fortuna aus Ulmen
irgendwann abschütteln konnte, drehte der Meister der B-Klasse in der
Rückrunde weitestgehend einsame Runden. Dass Ulmen eine
überraschend schwache Rückrunde spielt und die SG Ellscheid II
vorbeziehen lassen musste, überraschte mich schon etwas.

Fakt ist, dass der fünfte Platz für unsere Truppe theoretisch machbar
gewesen wäre. Ein Großteil der Saison spielte sich zwischen Platz 5 und
11 ab. Im Grunde kann man die Tabelle in 4 Bereiche aufteilen.

Was bleibt, was wird…
Schneifel II als Klassenprimus, die von vielen ohnehin als
Aufstiegsaspirant genannt wurden, stellen die Ausnahmeerscheinung
der Klasse dar. Ellscheid, Ulmen, Gondenbrett als entfernte Verfolger,
gefolgt vom Rest der Liga. Abgeschlagen reihen sich Kylltal und
Gönnersdorf hinten ein. Was das bedeutet? Im Grunde eine über weite
Teile langweilige Saison, geht man lediglich vom Tabellenstand aus.

Können Mannschaft, Spielgemeinschaft und die treuen Zuschauer also
zufrieden mit der Saison sein, wenn ohnehin nicht mehr als ein
Mittelfeldplatz möglich war? Ein klares Nein von meiner Seite aus!
Unbestritten haderte man über Teile der Saison mit Ausfällen und
verletzten Spielern, während die große Breite im Kader nicht gegeben
ist. Doch wird es vielen anderen Mannschaften nicht anders ergangen
sein. Die erste komplette Saison nach Corona, ohne Unterbrechung,
forderte hier und da seinen Tribut. Die Wahrheit liegt aber woanders.
Wenn man bedenkt, dass die Trainingsbeteiligung in der
Wintervorbereitung nicht gerade spektakulär war, muss man mit der
Punkteausbeute fast schon wieder zufrieden sein. Doch bin ich der
festen Überzeugung, dass der von mir besagte fünfte Platz allein von
der Qualität her möglich gewesen wäre, hätte die Mannschaft alles auf
den Platz gelegt. Die Ansätze waren schließlich unverkennbar
vorhanden. Abrufen konnte man die eigenen Stärken jedoch nur in
gefühlt jedem zweiten Spiel.

Mit den abschließenden Derbys gegen Ulmen und Daun kann undmuss
man jetzt noch einmal alles reinwerfen, um sich auch selbst zu
beweisen, dass man frohen Mutes in die neue Saison gehen kann. Mit
dem neuen Trainergespann werden die Karten neu gemischt und ich
bin gespannt, wie die Saison nach der Sommervorbereitung beginnt.
Eines ist sicher - es wird einmal durchgelüftet und für frischen Wind
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gesorgt. Doch bevor die neuen Trainer an Bord kommen, möchte ich
unserem Noch-Trainer Sebastian ein großes Dankeschön für seine
jahrelange Treue aussprechen. Neben Alfred Schmitz als Co-Trainer ist
Sebastian uns wirklich lange erhalten geblieben, nachdem wir die Jahre
zuvor den Trainerposten nie konstant besetzen konnten. Ich bin mir
sicher, dass er der Mannschaft etwas Nachhaltiges mit auf den Weg
geben konnte. Dass er aus eigenemWunsch geht, um sich wieder mehr
auf das Privatleben zu fokussieren, ist menschlich und völlig okay.

Unsere zweite Mannschaft, die auch in der kommenden Saison von
Michael Lubczynski trainiert wird, hat eine starke Entwicklung
genommen. Mit unnötigen Punkteteilungen in die Saison gestartet,
musste man nach ganz oben leider früh abreißen lassen. Jedoch nie
soweit, dass der dritte Platz kein realistisches Ziel hätte sein können. So
trat man in der Winterpause entsprechend auf, trainierte für einen D-
Ligisten mit hohem Aufwand und legte den Grundstein für eine starke
Rückrunde, in der nur der wohl kommende Meister aus Ulmen
mithalten kann. Nebenbei kamen erfreulicherweise noch einige Spieler
über die Saison verteilt hinzu, die sich als Verstärkung erweisen und
schnell integriert werden konnten. Das spricht für die mannschaftliche
Geschlossenheit, aber auch für die Arbeit des Trainers.

Randinfo: Sollte es so kommen, dass Bongard II nicht aufsteigen
möchte, wird die Zweite die Möglichkeit wahrnehmen direkt
aufzusteigen oder es über die Relegation zu versuchen. Es wird bis zum
Saisonende dauern, bis man weiß wie viele direkt aufsteigen werden.
Wir harren der Dinge und sind gespannt, wie sich der Fußballkreis Eifel
zusammensetzen wird. Im besten Fall kann unsere Truppe davon
profitieren und die erfreuliche Entwicklung krönen. Nicht nur ich würde
mich diebisch darüber freuen!

Von Entwicklung sprechen kann man auch abseits des Männerfußballs.
Unsere Frauen starteten eigentlich gut in die Saison, ließen aber immer
mehr nach, da man auch von mangelndem Trainingseifer gebeutelt
wurde. Mit einem 16:0 im letzten Saisonspiel konnte man wenigstens
ein schönes Trostpflaster über das Spieljahr heften. Wenn man mich
fragt, fand ich die Ligazusammenstellung der Frauen ein wenig
befremdlich. Von der Kreisliga in die Kreisrunde überzugehen, in der
man einmal gegen jeden Gegner um die goldene Ananas spielen durfte,
sorgte nicht nur bei unserer Mannschaft für wenig Begeisterung. Da
hätte man beide Eifelkreise auch direkt eine große Spielrunde
austragen lassen können, um die Aufsteiger zu ermitteln, was in der
kommenden Saison aber auch der Fall sein soll.

Unsere Jugendmannschaften, die überkreislich aktiv sind, schlugen sich
allesamt gut, klammert man die C-Junioren einmal aus. Das Ziel, die
Bezirksklasse zu halten, wurde bei den A- und B-Junioren erreicht und
so kann man auch die kommende Saison mit hoffentlich starken
Jahrgängen das Ziel Klassenerhalt angehen. Ein Wermutstropfen ist,
dass meines Wissens nur wenige Spieler zu unserer SG aus Mehren und
Darscheid gehören. Es wird also nicht so sein, dass wir in naher Zukunft
den Kader aus den eigenen Reihen verjüngen und verstärken können.

Zum Schluss geht aber natürlich noch ein fettes Dankeschön an alle
treuen Leser und Zuschauer raus, die die Spiele besuchen und unsere
Mannschaften unterstützen. Es ist wirklich wahr und kein Honig ums
Maul schmieren, wenn ich sage, dass die Sportplätze ohne euch nicht
so wären wie sie sind. Was, liebe Leser, schließen wir nun aus den vielen
weisen Worten? Es steht uns eine interessante Saison 2022/2023 bevor!
Packen wir es an!





Anschließend verflachte die Partie komplett. Mit der Hereinnahme der
leicht angeschlagenen Sven Mohrs und Daniel Schmitz in der 70.
Minute kam zumindest noch einmal etwas Schwung in unser Spiel.
Roth-Kalenborn zog sich komplett zurück und überließ uns das
Spielfeld. Nach einer feinen Einzelaktion von Jan Mohrs und perfekt
getimter Flanke, setzte Andy Hoppe die Kugel in der 84. Minute mit
einem wuchtigen Kopfball zum 1:2 ins Netz. In den letzten Minuten
versuchten wir mit langen Bällen den Ausgleich zu erzwingen, bis auf
einen Freistoß auf 16 Metern sprang aber keine nennenswerte Chance
mehr heraus.

Fazit: Die überschaubare Trainingsbeteiligung nach der Winterpause
und damit verbundene, fehlende Fitness bei einem Großteil der
Mannschaft, machte sich auch in diesem Spiel bemerkbar. Für uns gilt
es nun in den letzten beiden Spielen, beides Derbys gegen Ulmen und
Daun, noch einmal alle Kräfte zu mobilisieren, um die Saison vernünftig
abzuschließen.

(Sebastian Stolz)

SV Roth-Kalenborn - SG Mehren (2:1)
Sommerfußball

Roth-Kalenborn. Nach dem überzeugenden 6:0 gegen die SG ADOS-
Auel in der Vorwoche und dem damit, auch rein rechnerisch,
verbundenen Klassenerhalt, ging es für uns zum SV Roth-Kalenborn,
der noch 3 Punkte zum sicheren Verbleib in der Liga benötigte.

Ein Gegner, der zu Hause den Klassenerhalt perfekt machen will,
warme Temperaturen und selbst keinen „Druck“ mehr - es galt für uns
also, trotz dieser Vorzeichen, die notwendige Anspannung zu finden
und die Leistung aus dem Spiel gegen Auel bestätigen zu wollen. Um es
kurz zu machen, es sollte uns an diesem Tag nicht gelingen! Über weite
Strecken der Partie hatte das Spiel eher etwas von Sommerfußball mit
Sportfestcharakter.

Bis auf die letzten 15-20 Minuten war Roth-Kalenborn die aktivere und
vor allem spritzigere Mannschaft. Zu wenig Tempo mit und ohne Ball,
zu weit weg von den Gegenspielern, keine gewonnen zweiten Bälle und
auch wenig Stimmung auf dem Platz. So kann man kein Fußballspiel
gewinnen. Ohne selbst zu glänzen, war die Heimelf bereits in den ersten
45 Minuten etwas griffiger im Spiel, konnte sich jedoch keine
nennenswerten Chancen erarbeiten. So ging es sehr unspektakulär mit
0:0 in die Pause.

Kurz nach der Pause dann ein Doppelschlag. In der 50. Minute fehlte
uns einmal mehr in diversen Zweikämpfen die Konsequenz und Lucas
Diederichs konnte ungestört aus 5 Metern zum 0:1 einschieben. Nur
wenige Minuten tauchte erneut Lucas Diederichs nach einem langen
Ball frei vor Taleb Zoaeter auf und erzielte das 0:2. Leicht strittig war die
Situation allerdings, da Taleb in der Situation vom Gegenspieler an der
Hand getroffen wurde.







noch drei gefährliche Freistoßsituationen zu vermelden, die jedoch
entschärft werden konnten.

Fazit: Endlich ein Sieg in Kirchweiler! Ein großes Lob an die Mannschaft,
die Woche für Woche mit einer anderen Startelf beginnen muss und
dabei durchweg tollen Charakter zeigt. Der dritte Platz ist in greifbarer
Nähe!

(Michael Lubczsynski)

FC Kirchweiler II - SG Mehren II (1:4)
Pflichtdreier eingetütet!

Kirchweiler. Gegen einen heimstarken Gegner musste unsere
Mannschaft am vergangenen Sonntag ran und nach wie vor muss man
mit der Tatsache leben, dass die Fahrten nach Kirchweiler bisher nur
selten mit einem Punktgewinn gekrönt wurden.

Wie immer waren wir von Beginn an bemüht das Spiel an uns zu reißen.
Doch das unkonzentrierte Auftreten mündete in fahrlässige
Ballverluste und man lud die Gastgeber gleich mehrmals zum
Toreschießen ein, die ihre Chancen jedoch nicht nutzten. So gingen wir
dagegen frühmit 1:0 in Führung. Ein Angriff über die rechte Seite wurde
zur Ecke geklärt und vom eigenen Mann ins kurze Eck befördert (13‘).
Noch besser sollte es kurz darauf kommen, als Leon Schüler nach
einem schönen Spielzug auf 2:0 erhöhte (15‘).

Doch selbst die Zwei-Tore-Führung brachte keine Ruhe ins Spiel.
Kirchweiler schlug daraus aber erst nach einer strittigen Situation
Kapital, nachdem der Schiri auf Zeitspiel unseres Keepers entschied.
Den indirekten Freistoß nutzte Kirchweiler zum Anschlusstreffer (33‘).
Kurz vor dem Halbzeitpfiff wurde Leon Schüler im Strafraum gefoult.
Den fälligen Elfer versenkten wir aber nicht direkt im Tor. Es war der
Nachschuss von Achim Peters, der den Spielstand auf 3:1 stellte (44‘).

In der Halbzeit wurde noch einmal eindringlich über die Taktik
gesprochen. Mit dem Wiederanpfiff sahen die Zuschauer eine besser
agierende Mannschaft mit mehr Ruhe am Ball und so musste
Kirchweiler in der zweiten Hälfte mehr laufen. Es ergaben sich immer
wieder gefährliche Torabschlüsse. Doch dauerte es bis zur 85. Minute,
ehe Enzo Groenewaldt mit einem unhaltbaren Ball in den Winkel den
Schlusspunkt zum 4:1 setzte. Auf der anderen Seite hatte Kirchweiler







das Ergebnis vor der Pause noch auf 4:0. Ein Nachschuss nach einer
Ecke wusste die Gästeelf noch abzuwehren, doch der platzierte
Rechtsschuss von Tobias Stasiak zappelte im Netz (44‘).

Nach der Pause kamen Julian Schmitz und Mukhsindzhon Akhmedov
in die Partie, um die Offensive mit neuer Frische zu versorgen. So
gelang es Akhmedov von der rechten Strafraumkante den Ball in den
linken Winkel zu schlenzen und sorgte mit dem 5:0 für die Marke ‚Tor
des Monats‘. Rene Buttler und Markus Hayer, die die Mannschaft im
Winter verstärkten, durften darauf auch noch die Schuhe schnüren
und zeigten, dass alle Spieler gut integriert sind und der
mannschaftliche Zusammenhalt sehr groß ist. Mit dem Schlusspfiff
trug sich Leon Schüler noch in die Torschützenliste ein und machte das
halbe Dutzend voll.

Fazit: Mit einer starken Leistung konnten wir nun den dritten
Tabellenplatz sichern, der evtl. für die Relegation berechtigt, sollte
Bongard II verzichten. Ein Lob geht wieder mal an die gesamte
Mannschaft und besonders an die drei Spieler, die nicht nominiert
werden konnten. Der Kader ist inzwischen entsprechend groß und so
können wir auch in der kommenden Saison hoffentlich aus dem Vollen
schöpfen.

(Michael Lubczynski)

SG Mehren II - SV Nohn II (6:0)
Souveräner Sieg sichert Platz 3

Darscheid. Im Vorfeld war klar, dass wir mit einem Sieg den dritten
Platz eintüten konnten, da Wiesbaum II einen Tag zuvor patzte. Von
Beginn an wollten beide Mannschaften nach vorne spielen. Nach
kurzem Abtasten war es Nohn, die mit ihren schnellen Spielzügen
immer wieder gefährlich vor das Tor kamen. Unsere Mannschaft
konnte sich in den ersten Minuten durch viele Zweikämpfe im
Mittelfeld nicht richtig entfalten, da die Gäste trotz oder gerade wegen
ihrer Tabellensituation immer wieder Kampfgeist zeigten. Doch nach
einem Angriff der Gäste, konnte unsere Mannschaft durch einen
schönen Konter über Anthony Bauer das 1:0 erzielen, der auf Robin
Stein auflegte und zur Führung einschob (21‘).

Danach hatten wir richtig Glück. Beim Aufbauspiel unserer Mannschaft
wurde der Ball unglücklich nach hinten gespielt und zwei Nohner
standen vor dem leeren Tor, doch der Stürmer schoss das Leder über
die Latte. Danach sammelte sich unsere Mannschaft und wir wurden
minütlich stärker. Der Ball wurde immer wieder durch die eigenen
Reihen zelebriert und so ergaben sich gute Einschlussmöglichkeiten.

In der 35. Minute wurden wir für unser Pressing belohnt. Als die Gäste
im Aufbauspiel von drei Spielern unserer Truppe in Bedrängnis
gebracht wurden, eroberten wir den Ball und spielten diesen sofort in
die Spitze. Robin Stein wusste den Ball gekonnt in die Ecke zu
platzieren und netzte zum 2:0 ein. Die Gäste gerieten in dieser Zeit
immer wieder unter Druck und so kam nach schönem Zuspiel aus
dem Mittelfeld auf unseren Stürmer Heinrienzo Groenewaldt ein
schöner Treffer in den Winkel zum 3:0 zustande (40‘). Wir ließen es
nicht zu, dass unsere Gäste sich ausruhen konnten und so stellten wir







Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Schneifel II 24 21 2 1 108:26 82 65
2 SG Ellscheid II 24 17 2 5 65:28 37 53
3 SV Ulmen 24 13 5 6 67:33 34 44
4 SG Gondenbrett 24 13 3 8 50:53 -3 42
5 SG EFEU 24 10 3 11 38:53 -15 33
6 SV Neunkirchen II 24 9 5 10 42:42 0 32
7 SV Nohn 24 9 4 11 53:50 3 31
8 SG ADOS 24 8 7 9 41:42 -1 31
9 TuS Daun 24 8 6 10 50:64 -14 30
10 SG Mehren 24 8 4 12 36:52 -16 28
11 SV Roth-K. 24 8 4 12 41:63 -22 28
12 TuS Ahbach II 24 6 7 11 29:35 -6 25
13 SG Kylltal II 24 5 5 14 39:70 -31 20
14 SG Obere Kyll 24 2 5 17 19:67 -48 11

25. Spieltag

SG Mehren - SV Ulmen

TuS Ahbach II - TuS Daun

SG Gondenbrett - SG Kylltal II

SV Neunkirchen II - SG Schneifel II

SG Ellscheid II - SG ADOS

SV Nohn - SG EFEU

SG Obere Kyll - SV Roth-K.

26. Spieltag

TuS Daun - SG Mehren
(03.06.2022 um 19:30 Uhr in Daun)

SG Kylltal II - SV Neunkirchen II

SV Roth-K. - SG Ellscheid II

SG ADOS - SG Gondenbrett

SG Schneifel II - SV Nohn

SV Ulmen - SG Obere Kyll

SG EFEU - TuS Ahbach II





Kreisliga D
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SV Ulmen II 17 16 0 1 78:12 66 48
2 SG Bongard II 18 15 1 2 70:21 49 46
3 SG Mehren II 19 12 4 3 47:17 30 40
4 SG Wiesbaum II 18 10 3 5 70:27 43 33
5 FC Kirchweiler II 18 8 1 9 47:57 -10 25
6 SG Rengen II 18 7 3 8 41:46 -5 24
7 SV Roth-K. II 17 6 0 11 32:53 -21 18
8 SG Kylltal III 18 5 2 11 30:51 -21 17
9 SG Obere Kyll II 18 4 2 12 29:57 -28 14
10 SV Nohn II 19 3 3 13 27:60 -33 12
11 TuS Daun II 16 2 1 13 24:94 -70 7

21. Spieltag

FC Kirchweiler II - SG Kylltal III

SG Obere Kyll II - SG Rengen II

SG Wiesbaum II - SV Roth-K. II

SG Bongard II - SV Ulmen II

SG Mehren II spielfrei

22. Spieltag

SG Kylltal III - SG Mehren II
(05.06.2022 um 13:00 Uhr in Birresborn)

SG Rengen II - FC Kirchweiler II

SV Roth-K. II - SG Obere Kyll II

SV Ulmen II - SG Wiesbaum II

SV Nohn II spielfrei







Frauen Kreisklasse
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SC Rengen 4 3 1 0 10:1 9 10
2 FSG Wallersheim 4 2 2 0 9:3 6 8
3 FSG Ulmen 4 1 1 2 21:10 11 4
4 SV Neuerburg 4 1 0 3 6:17 -11 3
5 FSG Schöndorf 4 1 0 3 5:20 -15 3

SAISONENDE
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A-Junioren Bezirksliga & Kreisliga
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Kobern 17 16 0 1 83:16 67 48
2 JSG Berndorf 17 11 3 3 50:18 32 36
3 JSG Remangen 18 10 3 5 41:27 14 33
4 JSG Ulmen 17 9 4 4 41:23 18 31
5 FC Plaidt 18 9 4 5 49:37 12 31
6 JFV Schieferland 17 6 2 9 24:39 -15 20
7 JFV Zissen 18 6 1 11 32:4 -12 19
8 JSG Maifeld 18 5 3 10 33:45 -12 18
9 JSG Cochem 17 2 2 13 15:60 -45 8
10 JSG Mülheim 17 2 0 15 23:82 -59 6

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Deudesfeld 13 10 0 3 65:18 47 30
2 JSG Watzerath 13 9 2 2 62:15 47 29
3 JSG Berndorf II 12 7 0 5 30:31 -1 21

4 JSG
Rommersheim 13 7 0 6 18:41 -23 21

5 JSG Bremm 13 6 2 5 29:17 12 20
6 JSG Ulmen II 12 4 1 7 28:43 -15 13
7 JSG Arzfeld 11 3 2 6 24:35 -11 11
8 JFV Vulkaneifel II 13 0 1 12 6:62 -56 1



B-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Ettringen 17 15 2 0 66:6 60 47
2 JFV Schieferland 17 14 0 3 64:21 43 42
3 TuS Kirchberg 17 12 1 4 66:24 42 37
4 TSV Emmelshausen 18 10 0 8 48:52 -4 30
5 JSG Kobern 17 7 2 8 31:27 4 23
6 JSG Bremm 17 7 1 9 33:52 -19 22
7 JSG Ulmen 17 6 2 9 26:49 -23 20
8 JFV Zissen 18 5 3 10 44:62 -18 18
9 Ahrweiler BC II 17 3 2 12 23:42 -19 11
10 Grafschafter JSG 17 0 1 16 18:84 -66 1

Spiele der A1-Junioren
JSG Kobern - JSG Ulmen

(28.05.2022 um 17:00 Uhr in Kobern-Gond.)

Endspiel Kreispokal
JSG Ulmen - JSG Berndorf

(25.06.2022 um 16:30 Uhr in Kelberg)

Spiele der A2-Junioren
JSG Ulmen II - JSG Watzerath

(28.05.2022 um 15:00 Uhr in Ulmen)

C-Junioren Bezirksliga
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Watzerath 17 16 0 1 81:21 60 48
2 JSG Bremm 17 12 3 2 34:9 25 39
3 JSG Deudesfeld 17 10 4 3 37:22 15 34
4 JSG Kottenheim 17 9 2 6 33:15 18 29
5 JFV Vulkaneifel 17 7 5 5 52:29 24 26
6 JFV Zissen 17 7 2 8 27:35 -8 23
7 Ahrweiler BC II 17 6 3 8 38:34 4 21
8 TuS Mayen 17 3 3 11 30:43 -13 12
9 JSG Cochem 17 3 1 13 24:86 -62 10
10 JSG Ulmen 17 0 1 16 5:68 -63 1

Spiele der B-Junioren
JSG Ulmen - Grafschafter JSG

(28.05.2022 um 17:00 Uhr in Ulmen)

Endspiel Kreispokal
JSG Berndorf - JSG Ulmen

(25.06.2022 um 14:00 Uhr in Kelberg)

Spiele der C-Junioren
JFV Zissen - JSG Ulmen

(28.05.2022 um 15:15 Uhr in Waldorf)






